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lichen, politischen oder sozialen, nationalen und 1N- echten und Grundfreiheiten In der Tanzen Welt
ternationalen men vorsieht. ihre Beachtung.
D  > Die Vollversammlung ruft ihre Mitglieder NteT- Christen suchen der Sache der religiösen Freiheit i
STULZUNG der Annahme welterer Abkommen Sachen aller Welt dienen;: deshalb Nniımmt die Vollversamm
der Menschenrechte auf Z über die Vernichtung Yye- lung des Okumenischen atles die „Erklärung uber die
schlossener Gruppen, die Freiheit des Nachrichtenwesens religiöse Freiheilt und dringt darauf die Anwen-
und der Presse; auch diese deuten NenNn Schritt dung ihrer Bestimmungen UrCcC ‚ON inter-
der Richtung auf TE Achtung VOT den Menschen- Maßnahmen gesichert wird. '

Das Forum
Briefe 1n die Schriftleitung der Herder Korrespondenz

Confirma Fratres [uUOS Der Inhalt der eihnachtsbotschaft des Papstes ze1gt, daß
die Verwendung dieses Petruswortes des Herrn gerech!t-Pıus X11 hat UrCcC. Weihnachtsansprache VOTI dem fertigt 1StT Die Stimme des Guten Hirten!Kardinalskollegium die die katho  ischen laäubigen Frankfiurt/Mgerichtet WAaäTl, auch evangelische Lalen und Pfarrer YC-

siärkt und eglückt N1IC. UTE den der Bot-
sSsondern VOLI allem durch die Begründung SEe1NCS Der „gerechte Krieg

apostolischen Auftrages auf Lukas — Stärke
Deine Brüder Ich habe für diıch gebetet das In Ihrer Erörterung über die Frage nGlbt heute noch

wlederholt die chriftworte auf die ıch der aps Nnen gerechten KT17 die dringend notwendig 1st
berief der Petrusauftrag des Herrn der nach der Ein- erhellt rst Ihr Schlußsatz die N: „Vverzwelfelte” Lage
setzung des Heiligen Abendmahles also Ne beso: S1ie Sagen xr  tavlani (der AÄAssessor des Offiziums)

Sspricht ıch niıicht darüber OD nicht unter den heu-ders felerlichen Augenblick kurz VOTI der Verleugnung
des eirus esprochen wurde UTC dieses Wort en Ugen Verhältnissen Vermeidung Ee1NeT Zerstörung, die
auch WIT Evangelischen den 11Ma des Petrus den die NEe: Weltuntergang fast gleichkommt geboten Se1iNn

MOderne evangelische Exegese euilic herausarbeitet könnte, der ewal weıchen Vertrauen darauf,
verstehen gelernt und ZWäarT als klasisches: Exempel der daß Gott allein der Schild sraels gegenüber den. Völkem
Rechtfertigung Na Das des Herrn rag A diesen Satz, für den ich nen herzlich dankbar
auch den wankenden Petrus Amt als pastor bın wird SIa  1CHer Chorus VO'  3 Christen antiwor-
pastorum ten bereit SP1IN „Nein, der Wa weichen WarTe DIO-
Was damit geme1nt 151 mac. die VO  z Pius XI eilig- Iiund unchristlich und der bare Hinduismus." hne daß

ich mich auf 1N€e Auseinandersetzung m1T diesen Leutenesprochene Kleine Therese VO Kinde Jes folgen-
den Worten deutlich einlasse moöchte ich INEe11N€esS eils der Überzeugung Aus-

druck geben daß euie ganz geWl. geboten 15ı derAICH egTelfe sehr wohl daß der heulige eirus gefallen
151 ET baute ehr auf die Jlut SCINer Gefühle sSia Nachfolge Christi sich VO'  e} jeder Teilnahme rleg

fernzuhalten Vertrauen auf Gott Mit dichterischemıch q UunN: eın auf d1ie göttliche Tra stutzen
Ich bin Sicher esus gesagt! Herr gıb IT den

ild hat Bergengruen die Loslösung Von überkommenen
Haltungen ausgesprochenMut dir bis den Tod folgen! dieserT Mut Wale ım

nıicht worden. Schiffer, dessen der Urm zerSschiagen
Wie kommt daß der Heır, wohl W1ssend,; Was gesche- hiulflos Treibender, ‚avongetragen
hen werdex ihm nicht sagie mich die ra angeklammert die fäulniskranke

du mMOCNHNLES vollbringen Ich glau gesc. Drüch1g albvermorschte Planke
WEel inge ZE1IGEN. Erstens, daß Er Los die ande! Und vertraueAposteln UrC $SEe1Ne sichtbare egeNnwWwar N1C. mehr dich Vermessne aueJehrte als uns WB die 12 D e717€e Eiınsprechungen SelINeTr

na Uie verkrampften anı des auf sennC und auf S£@©£1116

Zweitens War der heilige eiITUs bestimmt die ganze Waffen vertrauenden I1lstien sınd angesichts der 1LU@-
{100N Ausdruck des Kurzschlusses mangelnden VertrauensKirche regieren der soviele Süunder glbt Darum

wollte Jesus, daß erfahrungsmäßig innewerde der auf Gott der eCcC un Waffen schaffen kann
ensc ohne Hilfe VEIMAQG Deshalb sagte ihm Jacques Maritain hat VOI Jahrzehnten schon 1Ne „glück:-
Jesus VOT SE1NEIM Fall Wenn du dich dereinst bekehrst selige eit angekündigt, or OMMe DOUIIGA mourir
dann stärke de1ine Brüder! erzähle ihnen der de Dieu seul NO  v DOUT la natlon 1l umäa-
eIGENEN Erfahrung, W1ee notwendig P,  e5 für das Heil 1st nıte X11 DOUT la revolution nl POUT PITOGTES DOUTI la
sich auf mich zul stutlzen. SCICENCE, Mäaäal:; POUI Dieu seul‘
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Wir Zeit“” MMeEN schl Sondern eschließung
1st. Möchten viele I1stien die Gnade erflehen, ich in katholiken.
dieser eit bewähren! Und MOO: einer noch größeren EichstättZahl Christen die Metanola die Art zZuUu sehen! Prälat Dr Ludwig Bruggaier omdekan

teil werden die möglich mMacC die profunde Christ-
lichkeit der Gewaltlosigkeit hiler Un eule erkennen

Meschede Georg Heidingsfelder Wie kann INanNn Heiligkeit darstellen

In der Dezembernummer der erder-Korrespondenz
öffentlichten Sie auf 139 f die Kıuitik £1INeTI überNnderungen kirchlichen Eherecht
den etzten Bischof VQ  5 Ermland axımılian Qr die

Juli-Heft ZUIN Abdruck gekommen WäaTrIn Heft Jahrgang, 104 Ihrer OTITeSpoNdenz DI1N-
YCMHN 551e e1INe Meldung UDer „Anderungen irchlichen Sie geht scheint doch eiwas üÜber das 1el
Eherecht“ die leider wesentiliıchen Punkten unrTtichtig dessen, der Krıtiker wohl damıt ZU Ausdruck Dr1in-
1st Dies 15t bedauerlich weil sich e1Nerselts ELUN  ® wollte, Nınaus und darf daher nıicht unwidersprochen
sehr wichtige Anderung Archlichen Eherecht handelt bleiben!
und andererseits der Gesetzestext elbst den elsien
Lesern N1C ZUr Verfügung Sie da die Cctia postoli- Der Titel bereits (‚ Wie kann Heiligkeit darstelle

ist eliNe offenbar müßige Formulierung denn gehtCde Sed1s 1iıMINeT noch N1C| leicht erhältlich sSind UuDeT-
dem wurde auch anderen viel gelesenen KOTTESPDON- nirgends dem Lebensbild Kallers darum ZEIGEN

{wa Heiliger war! 1emand warTre darüber uUuN-denzen ıDer die Anderungen sehrT Cof berichtet. glücklicher eWESECN als der Mannn der ıch S{UNdIC der
In Tem erıichte heißt ‚Durc) e1in Motu PTODI1L1O krassesten Realität gehetzten Daselins gegenüber-
hat aps Pius L den Can 1099 des C4 außer sah Der Verfasser waollte ahnlich W 1ie der Regisseur
T3A gesetz Tatsächlich wurde IUr das „Comma 111e Films UrC „sSpotlights” besonders eindringlich
alterum der letzte SC des aragraphen des charakteristische Szenen d1eses opfervollen Flüchtlings-
Can 109  CO aufgehoben; der GganzZe wichtige Paragraph lebens erhellen und das 1St ıhm wohl gelungen! Daß
und der erste Abschnitt des Paragraphen des Can. diese Betrachtungsweise eindrucksvoller un: ZWingender
109 hingegen WOTI1N der KTe1ls der die kirchliche aıls langatm:  Ige seelenschürfende rörterungen das bel-
Eheschließungsform gebundenen Personen IM! 1st Spi  a  e ufgehen, das Verbrennen 1168 egnadeten
bleibt nach WIe VOI voller ung Menschen SeCe1INeTt Aufgabe olfenbart WI1ITd ni1emand
In TeEem Bericht 21 E  E weiter ‚„Dieser Can Sag eugnen, der den en dieses Lebens Verbindung

hat!daß alle die tholischen Glauben getauft sind
Im :e1. 8  le welche V Ol  - katholischen DerT Glaube des Krtikers d1ie der enschen

Eltern abstammen, und ‚WAarTr der katholischen ÜE Cd1e Tausende QING, die SpOoNtan TEl Se1ICN, alles NeTZUu
getauft in.d dann aber VO  e Kiındheit geben die Not dert eit lindern MOGge IN  5 iınm

also N1C. all: der katholischen 1nC etauf- N1IC stOören! Der betrübliche Umstand 11  5 LAg-
ten sSondern UTr solche der rkatholischen Kirche lichen en fast ausschließlich die 000 Andersgesinn
etauilite welche VO  - akathalischen Eltern abstammen, ten trifft und SI© sind die das Bild (dieser Zeit PTageN,
SINd diesem Abschnitt geme1ınt 1st hart und gnadenlos und wird gegebener eit

Sodann MUuSsSen s1e n  on Kindheit „& ınfantı  ıl zweifellos auch IC rücken.
aetate) der äaresle und dem Schisma verfallen Oder
ohne eligion EIZOGEN £11. „Von Kindheit 1sE Die Person Cdes 1SCNHNOIS Kaller scheint ger.: durch

die mitgeteilten inzelzüge harakters dem
TeTIMINUS techn1cus und bedeutet speziell die e1t VOT

dem vollendeten Lebensjahre (Can $ 3) Der Aus- unpathetischen blauf Se11N1eS5 dienenden ens wirklich
Ansporn, E£E1Ne Mahnung und TOST (380' für

druck „VOoN Jugend darum mißverständlıch, alle Menschen, die qgeZWUNGEN sind, der beispiellosenweil welter als „VoNn Kindheit q arie unNnseTeEe Tage en NUSSEINL
Endlich ind die Abschnitt des { Can

1099 Bezeichneten nıicht überhaupt freil VOoO  - der Ehe- Freiburg/Br Dr OIrSs Udo Bauer

Aktuelle Zeitschriftenschau
Theologie Aufgabe der Seelsorge 15% Tziehung einer ‚„einfachen,

gesuchten orm des andels in OE
BALTHASAR, Hans Urs VOII Theologie und Heiligkeit. BEUMER Johannes Die Gottesschau des Moses InZur Revision der Scholastik. In Wort und ahrheit Jhqg

Heft (Dez 881—397 e1s uUun: en ”1 Hefit (Juni T1 —730

Mit dem Einbruch der Philosophie in die Theologie zerfällt die BEin- Eine ogmatische, mystische und exegetische Diskussion der Sinal-
eit Von ssen und eben, ehrer und Hirt, Heiligkeit und heolo- theophanie
gie Deshalb muß eine , ‚sehr ernste eue Besinnung auf das Wesen BRENNINKMETYER, Bernhard Zu den Erscheinungender Theologie*‘‘ hinter die Scholastik zurückgehen. un der Botschatft VO.  _ Fatina Ein uC  ericht. In 15
BAUR Der Wandel ol INn der praktischen und en Jhg. 21 Heft (Juni D 1E —ZDI20
Seelsorge un Schwierigkeiten In Anıma Jhg Zuu den kritischen ntersuchungen, die der LOwener Theologlepro-
eft DU —DD fessor Edouard Dhanis den Erscheinungen gewldmet hat.
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